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Johannes Karsch & Swen Koerner

Kämpfen im Sportunterricht. Curriculare Ein- und Ausschlüsse
Das Kämpfen ist inzwischen ein fester Bestandteil des Sportunterrichts. Gleichzeitig zeigt sich in den bundesweiten 
Lehrplänen ein seit Jahrzehnten andauerndes Wechselspiel aus ein- und ausgeschlossenen kämpferischen Inhal-
ten. Der vorliegende Beitrag gibt eine Übersicht über die Ein- und Ausschlüsse der 16 Bundesländer und bietet 
darüber hinaus orientierende Hinweise für Sportlehrkräfte sowie die Sportlehrkräfteausbildung.

Fighting in Physical Education and Curricular Changes in Content Items
Fighting has become stable content for physical education. Simultaneously the curricula of the federal states 
reflect a continuous interplay of included and excluded fighting content items for decades. The authors present 
these contents for the 16 federal states and additionally offer guidelines for physical educators and their training to 
become teachers.

Petra Wolters & Michael Braksiek

Lernen an Stationen
Der Beitrag thematisiert die weitverbreitete Praxis des Stationenlernens im Sportunterricht. Ausgehend von der 
Beobachtung, dass dabei häufig die Beschäftigung der Schüler*innen statt deren Lernfortschritt im Vordergrund 
steht, werden im Beitrag Herausforderungen des Lernens an Stationen identifiziert und daran anschließend Vor-
schläge für einen sinnvollen Einsatz der Methode gemacht. Im Fokus steht dabei die Wahl geeigneter Inhalte sowie 
Aspekte der Organisation, Reflexion und Differenzierung. 

Learning at Stations
The authors discuss the widespread physical education practice of learning at different stations. Based on the  
observation that often keeping students occupied rather than emphasizing their learning progress is a priority, the 
authors identify challenges for learning at stations and then suggest how this  method can be meaningfully 
applied. Thereby they focus on the choice of adequate content items as well as on such aspects as organization, 
reflection and differentiation.

Helmut Digel

Der Sport in den Koalitionsverträgen und Regierungsprogrammen in Deutschland 
Ein Diskussionsbeitrag
Die Entwicklung des bundesdeutschen Sports in den zurückliegenden Jahren ist durchaus umstritten. Dies ver-
weist auf Probleme, die dringend von den Verantwortlichen in den Organisationen des Sports gelöst werden müs-
sen. Dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland nach, besteht eine subsidiäre Beziehung zwischen freiwil-
ligen Vereinigungen und dem Staat, doch auch die politischen Institutionen im Bund und in den Ländern haben 
eine besondere Verantwortung, dem Sport bei der Lösung seiner Probleme zu helfen, ohne dessen Autonomie und 
parteipolitische Neutralität zu gefährden. Dass dies auch Auswirkungen auf den Schulsport und damit in Verbin-
dung stehende Initiativen der Bundesregierung hat (z. B. Entwicklungsplan Sport), steht außer Frage. Der Beitrag 
greift diese Thematik auf und analysiert welche Zielstellungen ausgewählte Landesparteien für den Schulsport 
formulieren.

Sport in the coalition agreements and government programs in Germany
The development of sport in Germany over the past years is quite controversial. This fact refers to problems which 
urgently need to be addressed by those responsible in sport organizations. The constitution of the Federal Repub-
lic of Germany describes a subsidiary relationship of voluntary associations and the government, but also the fed-
eral and state political institutions are especially responsible for helping the associations to solve their problems 
without endangering either their autonomy or their neutrality towards political parties. It is unquestionable that 
this also influences physical education and affiliated government initiatives (e.g. the goals for developing sport). 
The author discusses these topics and analyzes selected state parties’ objectives for physical education.




